
Ich hebe meine Augen auf zu den Bergen. Woher wird meine Hilfe kommen?

Meine Hilfe kommt vom HERRN, der Himmel und Erde gemacht hat.

Psalm 121,1-2 – Elberfelder





- Hey, hab keine Angst, glaube einfach nur! -











„Fürchte Dich nicht, glaube nur!“



„Fürchte Dich nicht, glaube nur!“ Markus 5,36b - Elberfelder



Jesus aber überhörte das Wort, das geredet wurde, und spricht zu dem

Synagogenvorsteher: „Fürchte dich nicht; glaube nur!“

Markus 5,36 - Elberfelder



[Jairus fällt vor Jesus auf die Knie] und bittet ihn sehr und sagt: „Mein

Töchterchen liegt in den letzten Zügen. Komm, und lege ihr die Hände auf,

damit sie gerettet wird und lebt!“

Markus 5,23 - Elberfelder



Jesus aber überhörte das Wort, das geredet wurde, und spricht zu dem

Synagogenvorsteher: „Fürchte dich nicht; glaube nur!“

Markus 5,36 - Elberfelder



Hebräer 11,1

„Es ist aber der Glaube eine feste Zuversicht, dessen, was man hofft, und ein

Nichtzweifeln an dem, was man nicht sieht.“ – Luther

„Der Glaube aber ist eine Wirklichkeit, dessen, was man hofft, ein Überzeugtsein von 

Dingen, die man nicht sieht.“ – Elberfelder

„Der Glaube ist der tragende Grund für das, was man hofft: Im Vertrauen zeigt sich 

jetzt schon, was man noch nicht sieht.“ – Hoffnung für Alle

„Was ist denn der Glaube? Er ist ein Rechnen mit der Erfüllung dessen, worauf man 

hofft, ein Überzeugtsein von der Wirklichkeit unsichtbarer Dinge.“ – Neue Genfer



Durch Glauben verließ Mose Ägypten und fürchtete die Wut des Königs nicht;

denn er hielt standhaft aus, als sähe er den Unsichtbaren.

Hebräer 11,27 - Elberfelder



WESEN DES GLAUBENS

1) Grundlage = Fundament der Hoffnung

2) Überzeugtsein vom Unsichtbaren

3) Brücke zwischen unserer und Gottes Realität

4) Ist immer auch „aber, trotzdem, dennoch“
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Wir richten unseren Blick nämlich nicht auf das, was wir sehen, sondern auf

das, was jetzt noch unsichtbar ist. Denn das Sichtbare ist vergänglich, aber

das Unsichtbare ist ewig.

2.Korinther 4,18 – Neue Genfer



WESEN DES GLAUBENS

1) Grundlage = Fundament der Hoffnung

2) Überzeugtsein vom Unsichtbaren

3) Brücke zwischen unserer und Gottes Realität

4) Ist immer auch „aber, trotzdem, dennoch“



1) „Fürchte Dich nicht, glaube nur!“

Der Glaube versteht NICHT immer ALLES, aber er vertraut in

ALLEM dem, der ALLES kann und weiß!



2) „Darum werft euer Vertrauen nicht weg, welches eine große

Belohnung hat!“ Hebräer 10,35 - Luther



Und weiter sagt Gott: »Der, der sich auf mich verlässt und im Glauben 

festbleibt, wird leben. Wenn er sich aber von mir abwendet [zurückweicht], 

werde auch ich nicht zu ihm halten.«

Doch wir gehören nicht zu denen, die sich abwenden und sich damit selbst ins 

Verderben stürzen. Nein, wir gehören zu denen, die am Glauben festhalten

und dadurch ihr Leben retten.“

Hebräer 10,38-39 – Neue Genfer



3) Lasst uns laufen den Wettlauf, „indem wir hinschauen auf

Jesus, den Anfänger und Vollender des Glaubens.“

Hebräer 12,2 - Elberfelder



1) Fürchte Dich nicht!

2) Wirf Dein Vertrauen nicht weg!

3) Schau auf Jesus!
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